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Familie ist vielfältig  
und überall dort,  

wo Menschen  
füreinander sorgen  
und Verantwortung  

übernehmen.

Die evangelische arbeitsgemeinschaft familie (eaf) ist  
der familienpolitische Dachverband der Evangelischen  
Kirche Deutschlands. Wir machen die Bedeutung und  
die Leistungen von Familien sichtbar, indem wir uns  
für ihre Bedürfnisse und gesellschaftlichen Anliegen  
in Politik, Gesellschaft und Kirche engagieren.

Familienpolitik versteht die eaf als Querschnittsaufgabe. 
Wir beobachten, analysieren und bewerten familien­
politische und familienbezogene Entwicklungen auf  
der Bundes- und Landesebene, beziehen aktuelle  
Erkenntnisse der wissenschaftlichen Forschung ein  
und bündeln Expertenwissen, um Diskussionen und  
Kampagnen anzustoßen. 

Im Forum Familienbildung bieten wir den Akteuren  
der Evangelischen Familienbildung Vernetzung sowie 
fachlichen Austausch und verstehen uns als deren  
fachpolitisch starke Stimme auf Bundesebene. Die enge 
Verknüpfung von familienpolitischer Verbandsarbeit  
mit dem Arbeitsfeld Familienbildung schafft unser  
besonderes fachliches Profil. Fragen und Themen aus  
der konkreten Arbeit mit Familien finden Eingang in 
unsere politische Lobbyarbeit für Familien.

… �BESSERE INFRASTRUKTUR  
FÜR FAMILIEN.

Denn eine familienfreundliche Infrastruktur ist  
zentral und unerlässlich für eine familienfreundliche  
Gesellschaft. Bildung, Betreuung, Beratung und  
Begegnung müssen gut erreichbar sein. Eine gut 
ausgebaute Infrastruktur unterstützt Eltern dabei, 
Familie und Beruf zu vereinbaren.

… AUSREICHEND GELD FÜR FAMILIEN
Denn Familien müssen in all ihrer Vielfalt finanziell  
abgesichert leben können. Eine Kindergrundsicherung 
sollte nicht nur die Existenz für alle Kinder und  
Jugendlichen auskömmlich sichern, sondern gesell­
schaftliche Teilhabe für sie ermöglichen. Nur so  
schaffen wir gute Bedingungen für das Aufwachsen  
der nachfolgenden Generationen.

… MEHR ZEIT FÜR FAMILIEN.
Denn Familien brauchen jenseits von beruflichem 
Druck und privaten Organisationsaufgaben  
genügend Ruhe und Muße für ihr gemeinsames 
Leben: Die eaf unterstützt neue zeitpolitische  
Angebote, die eine geschlechtergerechte Aufteilung 
der Sorgearbeit für Eltern möglich machen.

Als evangelischer Familienverband 
setzt die eaf sich ein für …

… MEHR KIRCHE FÜR FAMILIEN. 
Denn Familienorientierung ist das zentrale Zukunfts­
thema für Kirchenentwicklung und Gemeindeaufbau.  
Die eaf macht sich für die Bedürfnisse und Anliegen  
von Familien in der Kirche stark und wirkt als Impuls­
geberin und Unterstützerin der gemeindebezogenen und 
familienorientierten Praxis in den Landeskirchen. 

… �GESUNDE ZUKUNFT FÜR FAMILIEN. 
Denn die Folgen des Klimawandels gefährden schon  
jetzt das gesunde Aufwachsen von Kindern. Die eaf 
beschäftigt sich damit, was Familien in unsicheren 
Zeiten Orientierung gibt und welche familienpolitischen 
Lösungen sie zukünftig brauchen – nachhaltig, umwelt­
schonend und sozial gerecht.

… FAMILIENBILDUNG FÜR ALLE. 
Denn die Familienbildung mit ihren fachlich bewährten 
Strukturen erreicht als einziger Bildungsbereich  
Familien frühzeitig, altersunabhängig und in allen  
Lebenslagen. So finden Familien ganz in ihrer  
Nähe Orte der Begegnung, Beratung, Bildung und  
Begleitung. Die eaf unterstützt mit dem Forum 
Familienbildung die Arbeit von Familienbildungsstätten 
und –initiativen vor Ort.

Die Arbeit in einem  
fachlich profilierten,  

interdisziplinären  
Netzwerk stärkt unsere  
politische Interessens­

vertretung für Familien. 

Mit wissenschaftlicher und praktischer Expertise aus  
vielfältigen Themenbereichen unterstützen das Präsidium 
der eaf, interne Gremien und Arbeitsgruppen sowie ein  
weiter Kreis ehrenamtlich Engagierter unsere Hauptamt­
lichen in der Geschäftsstelle in Berlin. Unser Kompass 
sind unsere Mitglieder: 13 eaf-Landesverbände und 
Landesarbeitskreise, 19 evangelische Fachverbände und 
über 70 evangelische Einrichtungen der Familienbildung.

Im „Netzwerk Familie“ der Evangelischen Kirche Deutsch-
lands sorgt die eaf für die Sichtbarkeit aller familiären  
Belange und für passende kirchliche Angebote mit und  
für Familien.

Wir befinden uns in engem Austausch mit den Engagierten 
aus den Landeskirchen und beziehen die konkreten Erfah­
rungen und die Lebenswirklichkeit von Familien aus allen 
Regionen in die Analysen für unsere familienpolitische Ver- 
bandsarbeit ein. So können wir die Bedarfe von Familien im 
gesellschaftlichen, kirchlichen und politischen Kontext auf 
Bundes- wie auf Länderebene fachlich fundiert vertreten.

In bundesweit agierenden Organisationen sowie gesell­
schaftlichen und politischen Bündnissen setzt die eaf  
fachliche Impulse und bringt ihre Expertise in die  
gemeinsamen Vorhaben ein.


